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Anhörung zur Verordnung über die Meteorologie und Klimatologie 

Sehr geehrter Herr Reichmuth 

Mit Schreiben vom 24. Mai 2007 ersuchen Sie uns, zur neuen Verordnung über die Meteorologie 

und Klimatologie Stellung zu nehmen. Wir kommen dieser Aufforderung gerne nach. 

Der neue Verordnungsentwurf ersetzt zwei bisherige Verordnungen und umfasst auf diese Weise die 

Bereiche gesamtheitlich.  

Als ständiger Kunde von MeteoSchweiz stellen wir fest, dass gemäss Artikel 3 und 8 die Kantone 

und Gemeinden ebenfalls der Gebührenpflicht unterliegen. Hingegen wird in Artikel 17 festgehalten, 

dass im Ereignisfall die Dienstleistungen kostenlos sind.  

Dadurch ist nicht klar, welche konkreten Dienstleistungen nun gebührenpflichtig und welche kostenlos 

sind. Grundsätzlich benötigt der Kanton die Daten im Hinblick auf mögliche Ereignisse.  

Wir bitten Sie deshalb um eine genaue Definition Ihres Angebotes, da wir nicht bereit sind, für 

sämtliche Dienstleistungen aufzukommen, währenddessen alle Daten für die Sicherheit der 

Bevölkerung verwendet werden. Die Kosten für Datenlieferungen von Projekten, welche mit Aufwand 

verbunden sind, werden wir selbstverständlich tragen. 

Für die Möglichkeit zur neuen Verordnung über die Meteorologie und die Klimatologie eine 

Stellungnahme abgeben zu können, bedanken wir uns bestens. Wir bitten Sie um eine ent-

sprechende Präzisierung des Verordnungstextes.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Peter Gomm Landammann 
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sig. Dr. Konrad Schwaller Staatsschreiber 
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